
GlanquelleD
ie

Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Januar 2026, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Januar 
2026

Aus den Baumstämmchen, die wir beim  Höcher Turm gesehen haben, sind von Marie und Johann diese lustigen Wichtel entstanden.
Danke an die Verantwortlichen von SaarForstLandesbetrieb.

Titelbild: Doris Schlunke
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Am Samstag, dem 13. Dezember, fand wieder unser Weihnachts-
markt in Höchen statt. Dieser war sehr gut besucht. Das umfangrei-
che Angebot ließ auch fast keine Wünsche offen. Ein großer Dank 
geht an die mitwirkenden Vereine: Förderverein der Feuerwehr, 
Turn- und Sportverein, Handwerkerjugend, Förderverein Grund-
schule Frankenholz, Männergesangverein, Hobbykünstler um den 
Höcherberg und Jäger vom Höcherberg. Für Weihnachtsstimmung 
sorgte der Auftritt der Chormäuse unter Leitung von Isabel Seibert, 
die einige Weihnachtslieder sangen. Gegen 18 Uhr erhielten wir 
Besuch vom Nikolaus, der auf einem wunderschön geschmückten 
Traktor auf den Glanhallenvorplatz fuhr. Nachdem die Kinder ein 
paar Gedichte aufgesagt hatten, erhielten alle einen Schokonikolaus.
Zum Schluss möchten wir uns noch bei unseren Sponsoren bedan-
ken, ohne die so ein Weihnachtsmarkt kaum möglich wäre. 
Ein weiterer großer Dank gilt den fleißigen Helfern, die über 3 Tage 
geholfen haben, diesen tollen Weihnachtsmarkt zu ermöglichen. 
Ohne unsere Handwerker wäre dies sicherlich nicht so einfach ge-
wesen.
Alles in allem – ein gelungenes Fest, dass es sich lohnt, nächstes Jahr 
natürlich zu wiederholen. Also schon mal im Kalender vormerken. 
3. Advent – Weihnachtsmarkt Höchen

Angela Hirsch

Weihnachtsmarkt 2025
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Der Förderverein „Unser Höchen“ e.V. 
kann auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken

Der Förderverein „Unser Höchen“ hat am 26.11.2025 seine jährliche Mitgliederversammlung abgehalten. Nach 
der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Angela Hirsch und einem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 

wurde das Protokoll der Vorjahresversammlung einstimmig genehmigt.
In ihrem Tätigkeitsbericht stellte Angela Hirsch zahlreiche Projekte und Unterstützungsmaßnahmen vor, die der 
Verein 2024 umgesetzt oder gefördert hat. Dazu gehörten unter anderem das Dorffest, der Dämmerschoppen in Zu-
sammenarbeit mit dem SV Höchen sowie finanzielle Beiträge zu Kerb, Kinderfasching, St. Martin und der Aktion 
Picobello. Auch der zweite Weihnachtsmarkt, das Glanlauf-Projekt mit Gesamtkosten von rund 20.000 Euro sowie 
die Baumpflanzaktion des OGV wurden unterstützt. Zudem investierte der Verein in die Nachpflanzung am Wege-
kreuz, neue Banner für den Weihnachtsmarkt und engagierte sich bei dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Für 2025 plant der Verein unter anderem die Einrichtung eines öffentlichen Bücherschranks mit Sitzgruppe – die 
Förderung hierfür ist bereits bewilligt! Weiterhin will sich der Verein bei Festen im Ort engagieren.
Die anschließende Aussprache verlief ohne größere Diskussionen. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. Zur 
Versammlungsleiterin wurde Eva-Maria Scherer gewählt.
Bei der turnusmäßigen Vorstandswahl bestätigten die Mitglieder Angela Hirsch als 1. Vorsitzende. Mathias Bernd 
übernimmt weiterhin das Amt des 2. Vorsitzenden. Karsten Schneider wurde zum Schriftführer gewählt, Jessica 
Hassanzadeh zur Schatzmeisterin. Als Beisitzer wirken künftig Jasmin Stricker, Iris Scherer, Benedikt Nieder, Tanja 
Spohn und Gitte Herrmann. 
Die Rechnungsprüfung übernehmen Maximilian Jochum und Jan Hornberger. Alle Vorstandsmitglieder und Kas-
senprüfer wurden einstimmig gewählt und nahmen das Amt an. Laut Satzung gehört die Ortsvorsteherin Eva-Maria 
Scherer dem Vorstand des Fördervereins an.
Zum Schluss der Veranstaltung gab es beim geselligen Zusammensein verschiedene Themen und Anregungen zu 
besprechen. Unter anderem wurde angesprochen, dass bei den kommenden St.-Martins-Veranstaltungen mehr als 
die bisher 150 Brezeln beschafft werden sollen, die jedes Jahr kostenlos an die Kinder verteilt werden. Die leckeren 
Brezeln waren beim vergangenen St.-Martinsfest sehr schnell vergriffen. 
So wurde bereits in diesem Jahr der Grundstein dafür gelegt, dass im kommenden Jahr noch mehr der Kleinsten 
zufrieden mit einer Brezel am Feuer stehen können.

Karsten Schneider
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„Dein Lachen und deine Freude werden uns fehlen, aber niemals in Vergessenheit geraten“.

Wir danken allen für die Anteilnahme und Verbundenheit, 
die uns in den schweren Stunden des Abschieds von unserem 
Papa, Opa und Uropa entgegen gebracht wurde. 

Es hat uns tief bewegt.

Im Namen aller Angehörigen

Elke Engel

*29.09.1937 +26.11.2025

Nachruf 
Der TuS Höchen nimmt Abschied von seinem Ehrenmitglied 

 

Helmut Schuhmacher 
der im Alter von 88 Jahren Ende November 2025 verstorben ist. 

Tante Ma

Marion Freiberger
Patrick 

Annick

Holger

Sonja Hirsch

Traurig, Dich zu verlieren
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben. 

Traurig, Dich zu verlieren
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben. 

DANKSAGUNG

Helmut Schuhmacher
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In der letzten Ausgabe haben wir die Arbeit des Katzenhauses Ober-
würzbach vorgestellt, heute geht es mit den Hundeschnauzen aus 
Völklingen weiter!

Mit Herz und Engagement für Hunde in Not
Der Verein Hundeschnauzen in Not e.V. wurde am 16.Juli 2017 von 
sieben engagiertenTierschützern in Völklingen gegründet. Seither set-
zen sich die Mitglieder mit großem Herzblut für den Tierschutz und 
insbesondere für Hunde in Not ein.

Hilfe für Hunde – von der Aufnahme bis zur 
Vermittlung
Der Verein widmet sich der Aufnahme, Pflege und Vermittlung von 
Hunden in Not, sowie der Aufklärung über artgerecht Haltung und 
Gesundheitsvorsorge. Ein enger Partner ist das Tierheim ARCA in 
Aldover (Spanien), wo zahlreiche Hunde zunächst aufgenommen, 
gepflegt und medizinisch versorgt werden, bevor sie den Weg nach 
Deutschland antreten. Mit viel Liebe und Hingabe kümmert sich 
das ehrenamtliche Team um jedes einzelne Tier. Ziel ist es, für jeden 
Hund – ob jung oder alt – ein passendes Für-immer-Zuhause zu fin-
den.

Ehrenamtliche Tierfreunde leisten einen wichtigen Beitrag zum Tierschutz

Teil 3: Hundeschnauzen in Not e.V.

Sorgfältige Vermittlung und umfassende 
Betreuung
Die Auswahl geeigneter Halter erfolgt sehr gewissenhaft. Be-
ratung zu den individuellen Bedürfnissen der Hunde, Unter-
stützung bei der Eingewöhnung und Nachbetreuung werden 
beim Verein großgeschrieben. Die Hunde reisen im vereins-
eigenen Transporter nach Deutschland, wo sie in Völklingen 
in Empfang genommen und an ihre neuen Besitzer übergeben 
werden. Bei ihrer Ankunft sind alle Hunde geimpft, entwurmt, 
entfloht, gechipt, auf Mittelmeerkrankheiten getestet und - so-
fern möglich - kastriert. Der Moment, in dem die Hunde zum 
ersten Mal in die Arme ihrer neuen Besitzer schließen dürfen, 
ist für alle Beteiligten stets etwas ganz Besonderes – oftmals 
bleibt dabei kein Auge trocken.

Begleitung über die Adoption hinaus
Auch nach der Übergabe bleiben die Mitglieder von Hunde-
schnauzen in Not e.V. weiterhin Ansprechpartner für die Ad-
optanten. Sie stehen mit Rat und Tat zur Seite, um den Start 
in das neue Leben für Mensch und Tier so harmonisch wie 
möglich zu gestalten. So beginnt für jede Hundeschnauze ein 
neues, liebevolles Abenteuer – im eigenen Zuhause, wo sie end-
lich an kommen darf.

Engagement, das von Herzen kommt
Hundeschnauzen in Not e.V. ist ein ehrenamtlich geführter 
Verein, der sich ausschließlich durch Spenden finanziert. Jede 
Unterstützung hilft, weiteren Hunden eine zweite Chance auf 
ein glückliches Leben zu geben.Wer sich über die Arbeit des 
Vereins informieren oder selbst engagieren möchte findet wei-
tere Informationen unter:
www.hundeschnauzen-in-not.com
Facebook: Hundeschnauzen in Not
Instagram: Hundeschnauzen in Not e.V.

T A G E S O R D N U N G

zur Jahreshauptversammlung des 

SV 1920 Höchen e. V.

Samstag, 21. Februar 2026, 

um 15:30 Uhr, im Sportheim „Am Nasswald“

01.   Eröffnung und Begrüßung
02.   Gedenkminute für die verstorbenen 
        Mitglieder
03.   Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
        Einladung
04.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
05.   Genehmigung der Tagesordnung
06.   Verlesen des Protokolls 
        der Jahreshauptversammlung 2025 
        (falls gewünscht)
07.   Tätigkeitsberichte
a)     Vorstand
b)    Spartenleiter Fußball
c)    Jugendleiter Fußball
d)    Abteilungsleiter AH
e)    Spartenleiter Boule
08.  Bericht der Kassiererin für das 
       Geschäftsjahr 2025
09.  Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2025
10.   Aussprache zu den einzelnen Berichten
11.  Antrag auf Entlastung des Vorstandes
12.  Ergänzungs- und Neuwahlen des Vorstandes:
a)    1 gleichberechtigte/r Vorsitzende/r (1 Jahr)
b)   1 gleichberechtigte/r Vorsitzende/r (2 Jahre)
c)    Kassierer/in (1 Jahr)
d)   Bestätigung Abteilungsleiter AH
e)   Bestätigung Abteilungsleiter Boule
f )   1 Beisitzer/in (1 Jahr)
g)   2 Platzkassierer/innen
h)  Bestätigung Vorsitzende/r Förderverein 
      als 6. Beisitzer/in
13.  Änderung der Satzung
14.  Anträge (müssen bis zum 01.01.2026 
       beim Verein schriftlich eingereicht 
       worden sein)
15.  Verschiedenes

An erster Stelle wünschen wir vom SV 1920 Höchen e.V. ein frohes neues Jahr 2026 - was hinter uns liegt, können wir nicht mehr 
beeinflussen. Die Zukunft aber liegt in unseren Händen. Am 21.02.2026 laden wir zur Jahreshauptversammlung ein. Auch hier steht 
eine Anpassung der Vorstandschaft auf der Tagesordnung. Unter Punkt 13 gehen wir die Änderung der Satzung an, welche im Sport-
heim in schriftlicher Form ausliegt und jederzeit eingesehen werden kann.
Auf ein zahlreiches Kommen unserer Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

Maximilian Jochum

Aus dem Vereinsgeschehen des SV 1920 Höchen HSV19 20 HSV19 20

Gebäudeserv ice
KJ

Haushaltsauflösung
Wohin mit all den Sachen? Wir unterstützen gerne. 

Umzüge / Montage
Mit uns ist Ihr Umzug stressfrei.

Bodenverlegearbeit
Wir geben Ihrem Boden neuen Glanz. 

Reparaturarbeiten
Wir machen Ihre Schrauben wieder fest.

Baumfällung
Von der Fällung bis zur Entsorgung.

Gartenarbeiten
Ihre Hecke wuchert? Wir bringen Form rein. 

www.kjgebaeudeservice.de0151 44205810

info@kjgebaeudeservice.de 
Benötigen Sie weiteren Service,
dann kontaktieren Sie uns gerne.
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Christine Planz
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Die Haus- und Straßensammlung des Volksbun-

des Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. findet 

alljährlich im Herbst statt und viele Verbände, 

Einheiten der Bundeswehr, Feuerwehren, Ortsräte 

etc.  machen mit und sammeln Spenden ein, um 

die Arbeit des Volksbundes zu unterstützen.

Der Volksbund pflegt über 830 deutsche Kriegs-

gräberstätten im Ausland. Jedes Grab soll den 

Menschen zur Mahnung dienen und ihnen vor 

Augen führen, dass Verständigung, Toleranz und 

Weltoffenheit wichtig für ein friedliches Mitein-

ander sind. 

Höchen war dieses Jahr wieder dabei und hat eine 

gemeinsame Sache daraus gemacht. Mitglieder 

des Ortsrates, der Jugendfeuerwehr und der Fuß-

balljugend sind an unterschiedlichen Tagen, aus-

gestattet mit den blauen Sammeldosen durch die 

Straßen von Höchen gelaufen und haben Spenden 

gesammelt. 

Das Gesamtergebnis hat uns alle beeindruckt. 

Gerne haben uns die Leute eine Geldspende über-

geben, manche haben sogar auf uns gewartet und 

waren froh, dass in Höchen wieder Engagement 

für diese gute Sache gezeigt wurde. All denen, die 

gespendet haben, sei herzlich gedankt. Und all 

denen, die von Haus zu Haus unterwegs waren 

und sich in den Dienst einer guten Sache gestellt 

haben, gilt ein großes Dankeschön. Wir konnten 

durch unsere gemeinsame Aktion die Friedensar-

beit des Volksbundes unterstützen, etwas Wichti-

ges tun und ein Zeichen setzen.

Sicherlich sind wir im kommenden Jahr wieder 

dabei.

Eva-Maria Scherer

Ortsrat, Jugendfeuerwehr und Fußballjugend sammelten 2025 in Höchen 
gemeinsam für Frieden und Verständigung

Zutaten:
2 Äpfel
3 EßL Butter
3 EßL Mandelstifte
1 1/2 EßL und 250 g Zucker, 1 TL Zimt
4 Eier ( Größe M ),Salz, 150 g Mehl 
1 TL Backpulver 
4 EßL Milch, 4 Blatt Gelatine, 
250 g Schmand, 500 ml Schlagsahne
1 Päckchen Vanillezucker, 
1 - 2 EßLgebrannte und gehackte Mandeln.

Zubereitung:
Äpfel waschen, schälen, entkernen und würfeln. 
2 EßL Butter schmelzen.
Äpfel,Mandelstifte, 1 1/2 EßL Zucker und Zimt 
zufügen, ca 8 Minuten braten. Vom Herd ziehen 
und auskühlen lassen.
Die Eier, 1 Prise Salz und 100 g Zucker cremig 
aufschlagen. Mehl und Backpulver mischen, sie-
ben und abwechselnd mit der Milch unterheben. 
Die Masse in eine am Boden mit Backpapier 
ausgelegte Springform ( 26 cm Durchmesser ) 
geben. Bratapfelmischung darauf verteilen und 
im vorgeheizten Backofen ( E - Herd : bei  175 
Grad Ober -/ Unterhitze ) ca 25 Minuten backen. 
Herausnehmen und auskühlen lassen. Gelatine 
einweichen, Schmand mit 350 ml Sahne,  Vanil-
lezucker und 50 g Zucker steif schlagen. Gelatine 
ausdrücken, bei mittlerer Hitze auflösen und mit 
etwas Creme verrühren. Dann alles unter die rest-
liche Creme rühren. Boden auf eine Tortenplatte 
setzen, einen Tortenring darumstellen, Creme auf 
den Boden geben und glatt streichen. Ca 2 Stun-
den kalt stellen. Restliche 150 ml Sahne erhitzen, 
100 g Zucker karamellisieren, heiße Sahne zugie-
ßen und aufkochen. 1 EßL Butter und 1 Prise Salz 
zufügen, schmelzen, vom Herd ziehen und Kara-
mell abkühlen lassen.Tortenring entfernen. Kara-
mell auf der Torte verteilen. Gebrannte Mandeln 
hacken und die Torte damit verzieren. 

Ihre Ellen Schwarz  

Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche
Hallo liebe Leserinnen und Leser!
Heute habe ich ein Rezept für eine feine Apfeltorte mit einer köstlichen Karamellsoße.

Bratapfel-Karamell-Torte
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Neujahrs-
süppchen

70 Jahre 
CDU Höchen 

Sonntag, 18. Januar 2026
11:00 Uhr
Glanhalle Höchen

Alle Bürger die Lust haben auf eine gute Suppe
und nette Gespräche sind herzlich eingeladen

TÜV in Bexbach 

Jetzt neu in Bexbach
Kleinottweiler Str. 98
66450 Bexbach

Mo - Fr    
8.30 - 17.00 Uhr

Sa                    
jeden ersten und 
letzten im Monat
9.00 - 13.00 Uhr

Email
svk-bex@de.tuv.com

Tel
0172 4584529

www.sv-k.com 

neben der Jet  Tankstelle

TERMIN EINFACH
ONLINE BUCHEN

SVK Sachverständigenkontor

• Mit oder ohne Termin   

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die CDU Höchen lädt herzlich zum 
Neujahrs-Süppchen 2026 ein. 
Gemeinsam begrüßen wir in unserem Ort das Neue Jahr. 

Sonntag, 18. Januar 2026,
ab 11.00 Uhr,

Glanhalle Höchen 

Alle, die Lust auf nette Gespräche und eine schmackhafte 
Suppe haben, sind ganz herzlich eingeladen. 
Neben einem kleinen Rahmenprogramm werden auch 
langjährige Mitglieder geehrt. Falls Sie auf Grund schlech-
ten Wetters oder sonstigen Schwierigkeiten nicht selbst 
kommen können, holen wir Sie auch gerne von zu Hause 
aus ab. Wir bitten um eine kurze Rückmeldung für unsere 
Planung bei  

Evi Scherer 
06826-6196 oder 0157- 86757486 oder 
per E-Mail Scherer.e.m@t-online.de 

oder

Mathias Bernd
017624686956 mathiasbernd@gmx.de 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 

Eva-Maria Scherer 
Vorsitzende

Der Pfälzerwaldverein Ortsgruppe Oberbexbach informiert:
Am Aschermittwoch, dem 18.02.26 findet wieder das jährliche 
Heringsessen an der Steinberghütte statt. Wir möchten alle Gäste, 
die eine Portion Hering möchten, um eine Vorbestellung bei den 
bekannten Stellen bitten. Wer eine Portion mitnehmen möchte 
bitten wir einen geeigneten Behälter mitzubringen. Aus organi-
satorischen Gründen können Anmeldungen nur bis 09.02.2026 
angenommen werden.

 
Wanderungen Januar 2026
Mittwoch, 21. Januar
Rundweg: Steinberghütte, Schlangenweg, Schützenhaus, Stein-
berghütte
Wanderstrecke ca. 8 km
Treffpunkt: 13:00 Uhr an der Steinberghütte
Wanderführer: Michael Holzhauser

 
Gastwanderer sind willkommen
Änderungen und Irrtümer vorbehalten



18.... DIE GLANQUELLE ....Januar 2026 Januar 2026... DIE GLANQUELLE....    19

Um ein Training effektiv, mordern und abwechslungsreich 
zu gestalten, gehören nicht nur adäquate Fortbildungen der 
Trainer dazu, sondern auch die Anschaffung neu entwickel-
ter Trainingsmaterialien im Fitnessbereich.
Die PAB-Ringe sind ein aktuelles Beispiel, die belegen, dass 
der TuS immer wieder entsprechend investiert und erprobte 
Neuheiten in sein Trainingsangebot aufnimmt und anbie-
tet.
Diese Power-und Balance Ringe (20cm Durchmesser, je 
850 Gramm Gewicht) sind ideal für ein gezieltes Training 
der Stabilität, des Gleichgwichts des Muskelaufbaus und 
Ganzkörpertrainings. Die ergonomische Form und das Ma-
terial ermöglicht ein gelenkschonendes und dennoch inten-
sives Üben. Das gesamte Programm mit unterschiedlichen 
Fitnessgeräten spricht alle Erwachsene an, die sich gezielt 
und gesundheitsbewusst bewegen und rundum fit halten 
möchten. Das Kräftigen der Körpermitte, des Rumpfes 
und des gesamten Rückens, das so genannte Core-Training 
und die Stärkung der Tiefenmuskulatur stehen neben der 
Stärkung der Bein- und Arm- und Schultermuskulatur im 
Mittelpunkt. Entsprechende Dehneinheiten runden das 
Programm ab.
Die Fitnesseinheit findet unter geschulter und differenzier-
ter Anleitung der Trainerin Tanja Bollmann jeden Montag 
von 19.15 bis 20.15 Uhr statt und startet in der Glanhalle 
wieder am 05.01.2026.

Text und Foto: Judith Hornberger

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06 Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06

Fitnesstraining für SIE und IHN im TuS
Immer auf dem neusten Stand im Bereich Gesundheitssport und Fitness!

 TuS freut sich riesig über den 3. Platz beim Salto-Cup

          

In diesem Jahr fand zum 33. Mal der Salto-Cup im Sportzentrum 
Homburg-Erbach statt. Seit fast 2 Jahrzehnten nimmt der TuS Hö-
chen jetzt schon daran teil. Es ist der größte Nachwuchswettbewerb 

der saarländischen Turnerjugend im Breitensport. Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren messen sich in den Bereichen Gerätturnen, Geschicklichkeit und 
Fitness. Jedes Kind muss 5 Übungen auswählen, die es ganz nach seinen 
Vorlieben und seinem Können auswählen darf. Da stehen zum Beispiel 
Disziplinen wie Hindernisparcours, Seilspringen und Standweitsprung auf 
dem Programm. Aber natürlich auch Turnübungen wie Sprünge und Salto 
am Minitrampolin, sowie kleine Boden -, Barren -, Schwebebalken -und 
Reckübungen. Den Abschluss bildet in jedem Jahr das „Spiel der Vereine 
„. Da heißt es nochmal alle Kräfte zusammennehmen. Zwar steht der Spaß 
im Vordergrund, aber auch dieses Spiel geht in die Bewertung mit ein und 
hilft am Ende darüber zu entscheiden, auf welchem Platz der Verein landet.
	
2007 starteten wir zum ersten mal mit 22 Kindern, eine gemischte Gruppe 
von Jungs und Mädchen und belegten Platz 20 von über 50 saarländischen 
Vereinen. Seitdem waren wir immer unter den besten 15 Vereinen. 2011 
sogar auf dem 10. Platz. 2025 gingen wir mit 9 Mädchen an den Start. 
Maja, Emmi, Luisa, Joleen, Mila, Johanna, Fabienne, Sophia, Nicole und 
Rosalie hatten sich wochenlang vorbereitet und geübt. Leider konnte Luisa 
gesundheitsbedingt an dem Wettbewerb nicht teilnehmen. Bei der Sieger-
ehrung wurde mit dem letzten Platz „26“ begonnen und danach wurde es 
spannend. Voller Ungeduld warteten die Mädchen auf ihre Platzierung. 
Dann hat es doch   tatsächlich für den 3. Platz gereicht und entsprechend 
groß war der Jubel. Jedes Kind wurde mit einem kleinen Präsent belohnt 
und natürlich gab es die obligatorische Tonne Gummibärchen. Voller Stolz 
durften die Mädchen auch einen Scheck über 250 Euro entgegennehmen.
Wir bedanken uns bei Emmis Papa, dass er sich bereit erklärt hat sich als 
Kampfrichter zur Verfügung zu stellen, bei Amelie Groneberg für die Un-
terstützung. Und natürlich bei allen Eltern und Großeltern, die uns an die-
sem Sonntag mit ihrer Anwesenheit und ihrem Applaus zur Seite standen.
	
Wir sind sehr stolz auf unsere Turnmäuse
	
Sabine Sorg  und Sophia Kohns
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Was im letzten Heft geschah:
Das Kind begleitet Onkel Hugo auf der Freierei, und dieser legt 
den Grundstein für Marias Liebe zu Büchern

Kapitel 15 – Käsespatzen und hüpfende Kiesel

Maria war schon als Kind ein 
wissensdurstiges Persönchen 
und stets neugierig darauf, 
was die Welt ihr zu bieten 
hatte. Als sie ungefähr 11 
oder 12 Jahre alt war, freute 
sie sich sehr auf ihren ersten 
Besuch bei ihrer Tante im 
Allgäu und war gespannt, 
was sie dort erwarten würde.
„Tante Magda, eine ältere 
Schwester meiner Mama 
und ihr Mann wohnten in 
einem kleinen Häuschen auf 
dem Bauernhof von Onkel 
Maltes Schwester Bärbel. 
Als Schulkind verbrachte ich 
hier viele Sommerferien und 
erlebte so manches Abenteu-
er mit Bärbels Tochter Marie und ihrem älteren Bruder Julius. Er 
nahm uns oft mit aufs Feld, wir unterstützten ihn bei der Ernte 
und waren stolz auf das, was wir leisten konnten. Auf dem Traktor 
thronte ich neben ihm wie eine Königin, keine Kutschenfahrt hätte 
schöner sein können und ich glaube, ich war ein bisschen in ihn 
verliebt. Wir fuhren an Getreidefeldern vorbei, deren gelbe Klei-
der reich mit Säumen aus rotem Mohn und blauen Kornblumen 
geschmückt waren, und wir Mädchen pflückten die herrlichsten 
Blumensträuße für Tante Magda und Tante Bärbel, während Julius 
die Zäune kontrollierte. Hinter dem Haus floss die Leubas träge in 
einem breiten, flachen Bett mit wunderschönen Kieseln, die von 
weiß über beige und braun bis blaugrau in allen Schattierungen 
glänzten. Hier brachte mir Marie das „Kieselhüpfen“ bei und bei 
schönem Wetter waren wir jeden Tag am Bach. Wenn meine Eltern 
mich vorbeibrachten, blieben sie über Nacht bei Mamas Schwester 
und vor ihrer Heimreise gab es zum Abschied den traditionellen 
„Hüpfende Kiesel-Wettbewerb“. Mein Papa war recht gut darin, 
die flachen Steine so zu werfen, dass sie mehrmals übers Wasser 
hüpften, aber gegen die Allgäuer hatte auch er keine Chance. Marie 
und ich erkundeten jeden kleinen Winkel im Hof, wir schliefen im 
Heu, sprangen aus 2 Metern Höhe auf Strohballen, fütterten die 
Hühner, spielten mit den Kätzchen oder bauten uns im Heuscho-
ber unser Märchenschloss. Julius brachte mir bei, wie sehr wir Men-
schen von der Natur abhängig sind und dass wir achtsam mit allen 
Pflanzen und Tieren umgehen müssen. Ein Erlebnis aber hat sich 
mir jenseits von bunten Blümchen und süßen Kätzchen besonders 
eingeprägt, weil es mir die andere Seite des Bauernhoflebens zeigte. 
Marie und ich spielten auf der alten Bank neben der Haustür Kar-
ten, die Kätzchen dösten daneben im Sonnenlicht und die Hühner 

liefen um uns herum. Da kam 
Julius, schnappte sich ein Huhn 
und hackte ihm blitzschnell auf 
dem großen Holzklotz neben 
dem Scheunentor den Kopf 
ab. Er ließ den Körper los und 
das jetzt kopflose Huhn rann-
te noch einige Meter über den 
Hof. Ich war total geschockt, 
doch Julius erklärte mir, dass 
die Hühner zum Eier legen und 
zum Essen da wären und dass 
das Tier eines ganz schnellen, 
schmerzlosen Todes gestorben 
sei und bis dahin ein schönes 
Leben in Freiheit gehabt hätte. 
Dass der Körper noch eine Wei-
le herumrennen würde, sei ganz 
normal. Tante Bärbel zeigte mir 

dann noch, wie ein Huhn richtig gerupft wird, doch mir war der 
Appetit auf Hühnchen gründlich vergangen.
Da waren mir Tante Magdas Käsespätzle wesentlich lieber. Sie 
kochte sie jedesmal als Willkommensgruß und sie wurden so ganz 
anders gegessen, als ich das von zuhause kannte. Tante Magda stellte 
einen riesigen Topf mitten auf den Tisch, jeder bekam eine Gabel 
mit großen Zinken und alle aßen ohne irgendwelche Teller direkt 
aus ihm. Das war sehr aufregend, denn es war gar nicht so einfach, 
die Spätzle so zu essen, dass sie im Mund und nicht auf dem Tisch 
landeten. Der Käse zog sich wie ein Kaugummi und es war eine 
Kunst, die Gabel so zu drehen, dass der Käsefaden ohne Kleckerei 
riss. Für die Allgäuer war das überhaupt kein Problem, aber bei uns 
Saarländern sah es aus, als lägen wir alle an der Leine. Dieses Käse-
spatzenessen war immer eine Riesengaudi und Magda hatte kaum 
Geschirr zu spülen, sie musste nur den großen Holztisch schrub-
ben. Während Magda in der Küche das tolle Essen zauberte, ließ 
Onkel Malte in der daneben liegenden Werkstatt die Nadel tanzen. 
Er war wie Onkel Hubert Schneider und besaß eine richtige Schnei-
derpuppe namens Mariele. Onkel nähte die schönsten Kleider für 
die feinen Damen aus der nahen Stadt und Mariele sah immer 
wunderschön darin aus. Ich schlich mich gerne in dieses spannen-
de Zimmer, doch leider warf mich Onkel Malte immer freundlich, 
aber konsequent hinaus. Schade, dass es heute in unserer Familie 
keinen „Schneideronkel“ mehr gibt.“

Im nächsten Heft: 
Faschingsball bei Tante Hella

Zuckerbrot und saure Drops – ein ganz normales Leben
von Waltraud Boltz
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Wieder ging ein erfolgreiches Sportjahr 2025 zu Ende.
Hier nun ein kurzer chronologischer Jahresrückblick der Höhe-
punkte:
# LP-Mannschaft hält die Klasse in der Regionalliga Ost
# Bronzemedaille für Jürgen Schmidt bei den Landesmeisterschaf-
ten LP
# Luftgewehr/Pistolenmannschaft Auflage wird ungeschlagen 
Meister in der Regionalliga Ost und kürte sich in den Finals zum 
Aufsteiger in die Oberliga
# Stadtmeisterschaften Bexbach, insgesamt 7x Gold und 2x Silber
# LP-MANNSCHAFT aktuell auf 5. Platz in der Regionalliga Ost
# Unsere Vereinsmeister und König
LP/LG Frei Thomas Sailer 
LP/LG-Auflage Uwe Kniese 
Schützenkönig Robert Spohn

Nachlese zur Jahreshauptversammlung am 23.11.2025
Aus den vorgetragenen Berichten der Vorstandsmitglieder konnte 
dem Schützenverein Gut Ziel Höchen e.V. eine gute und fundierte 
ehrenamtliche Arbeit bescheinigt werden. Bedingt durch die in den 
letzten Jahren trotz Anbieterwechsel extrem gestiegenen Energie-
preise wurde einstimmig der Mitgliedsbeitrag um 1€ pro Monat 
erhöht.
Hauptkostenfaktor sind die Unterhaltungskosten des Schützen-
hauses.
Robert Spohn bekräftigte seinen Entschluss zur nächsten Jahres-
hauptversammlung im März 2026 sein Amt als 1. Vorsitzender 
abgeben zu wollen.
Geehrt wurde zudem Gerhard Weissler mit den Goldenen Ehren-
nadeln des Saarländischen Schützenverbandes und dem Deutschen 
Schützenbundes  für 40Jahre ehrenamtliche Verdienste.

Öffnungszeiten 
Schützenhaus für 
Training und sonntäglicher Frühschoppen 
Dienstag und 
Freitag, jeweils ab 19Uhr
Sonntag ab 10Uhr

Uwe Kniese

Aus dem Vereinsgeschehen des Gut Ziel Höchen

Frohes neues Jahr 
wünschen die 
Höcher Schützen

Umzug Bürgerbüro Bexbach
 
Am Montag, 1. Dezember 2025, ist das Bürgerbüro 
der Stadt Bexbach in die Räumlichkeiten des Rathauses 
I in der Rathausstraße 68 umgezogen. Mit dem neuen 
Standort sollen Abläufe verbessert und die Wege für Be-
sucherinnen und Besucher noch übersichtlicher gestaltet 
werden. Das Bürgerbüro befindet sich nun zentral im 
Erdgeschoss und ist barrierefrei erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen dort wie 
gewohnt für alle Anliegen rund um Einwohnermeldewe-
sen, Fahrerlaubnisangelegenheiten und Wahlen zur Ver-
fügung. Dazu zählen die Ausstellung und Verlängerung 
von  Personalausweisen,  Reisepässen  sowie die Bearbei-
tung von Führerscheinangelegenheiten.
Im Zusammenhang mit Führerscheinangelegenheiten 
weist die Stadtverwaltung darauf hin, dass der bun-
desweite Pflichtumtausch weiterläuft. Aktuell betrifft 
dies vor allem Kartenführerscheine, die zwischen 1999 
und 2001  ausgestellt wurden – sie müssen bis  Januar 
2026 umgetauscht sein.
Öffnungszeiten im Überblick:
Montag: 07:30–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr
Dienstag: 07:30–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr
Mittwoch: 07:30–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30–12:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr
Freitag: 07:30–12:00 Uhr
Samstag: 09:00–11:00 Uhr
Für weitere Rückfragen steht Ihnen die Stadtverwaltung 
Bexbach gerne zur Verfügung.
 
 

Stadt Bexbach/ Muno
 

Altkleidersammlung an der 
Grünschnittsammelstelle 

Bexbach startet am 6. Dezember
 
Ab dieser Woche können Alttextilien ausschließlich an 
der Grünschnittsammelstelle in Bexbach abgegeben wer-
den. Damit reagiert die Stadt auf die stark überfüllten 
Container im Stadtgebiet. Nach dem Umzug Anfang der 
Woche stehen die Sammelcontainer ab Samstag bereit.
Aktuell gelten die Winteröffnungszeiten der Sammelstel-
le: Anfang Dezember bis Ende Februar – jeweils diens-
tags und samstags von 9 bis 16 Uhr. Die Stadt arbeitet 
daran, die Öffnungszeiten künftig zu erweitern, um mehr 
Flexibilität für alle Bürgerinnen und Bürger zu schaffen.
Weitere Informationen unter  www.bexbach.de/gruen-
schnitt
Grünschnittsammelstelle Bexbach, 
Hinter den Fichten 1, 66450 Bexbach
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Redaktionssschluss 
für die Ausgabe
Februar 2026 

ist der 15. Januar

04. Januar	 10 Uhr ök.Gottesdienst zum Neuen Jahr im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz,
		   anschließend Neujahrsempfang, Pfrin. Graf und Gemeindereferent Müller
11. Januar	 10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen, Pfr. i.R. Großmann
18. Januar	 10 Uhr im kath. Pfarrheim in Oberbexbach
25. Januar	 10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche Höchen
01. Februar	 10 Uhr ök. Gottesdienst zur Einheit der Christen in der kath. Kirche St. Josef in Frankenholz

  1.1.2025		  17.00 Uhr	 Bexbach		  ökumenischer Neujahrsgottesdienst
  3.1.2025		  18.30 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
  4.1.2025		  10.00 Uhr	 Frankenholz	 ökumenischer Neujahrsgottesdienst im Martin-Niemöller-Haus
  6.1.2025		   9.00 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
  9.1.2025		  17.45 Uhr	 Bexbach		  Rosenkranzandacht
  9.1.2025		  18.30 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
10.1.2025		  17.00 Uhr	 Oberbexbach	 Heilige Messe
10.1.2025		  18.30 Uhr	 Frankenholz	 Heilige Messe
11.1.2025		  10.00 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
13.1.2025		    9.00 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
16.1.2025		  17.45 Uhr	 Bexbach		  Rosenkranzandacht
16.1.2025		  18.30 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
17.1.2025		  18.30 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
18.1.2025		  10.00 Uhr	 Frankenholz	 Heilige Messe
20.1.2025		    9.00 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
23.1.2025		  17.45 Uhr	 Bexbach		  Rosenkranzandacht
23.1.2025		  18.30 Uhr	 Bexbach		  Heilige Messe
24.1.2025		  17.00 Uhr	 Oberbexbach	 Gottesdienst mit Erteilung des Blasiussegen
24.1.2025		  18.30 Uhr	 Frankeenholz	 Gottesdienst mit Erteilung des Blasiussegen
25.1.2025		  10.00 Uhr	 Bexbach		  Gottesdienst mit Erteilung des Blasiussegen, mitgestaltet vom Chor BEXX
	

		
		


